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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen, liebe Kolleginnen und Kollegen!  
 
Schon ist der erste Abschnitt des neuen Schuljahres wieder vorbei, die Herbstferien 
stehen vor der Tür. Nach umfangreichen Baumaßnahmen (Fenster, Heizungsregelung, 
Eingangsbereich, Toiletten) sah es am vorletzten Ferientag in vielen Bereichen der 
Schule noch wie auf einer Baustelle aus. Dank des enormen Einsatzes unserer 
bewährten Reinigungskräfte konnte das Schuljahr dennoch reibungslos beginnen, und 
wir feierten einen schönen Auftaktgottesdienst in der Aula. Am Dienstag versammelten 
sich dann unsere neuen Sextanerinnen mit ihren Eltern in der Antoniuskirche, um an 
ihrem ersten Schultag ihre ersten Fußspuren in der Marienschule zu finden, die die 
„alten“ Häsinnen der 6ten Klassen, unterstützt von ihren Lehrern und dem 
Unterstufenchor, sehr eindrucksvoll vorbereitet hatten. Inzwischen haben sich alle 
schon recht gut eingelebt und in ihre neuen Klassengemeinschaften integriert.  
 
Das neue Schuljahr brachte einen besonders ausgeprägten Wandel im Lehrerkollegium 
mit sich. Insgesamt acht neue Kolleginnen und zwei Kollegen verstärken unser Team. 
Sie bereichern unsere Arbeit durch neue Impulse. Nach den Herbstferien wird Frau 
Bolle-Severin ihre Aufgabe als Schulseelsorgerin und Frau Kanngießer-Müller ihre 
Arbeit als Italienischlehrerin aufnehmen.  
Frau Baar hat ihre neue Aufgabe als stellvertretende Schulleiterin mit viel Elan und 
Engagement in Angriff genommen. Unter anderem zeichnet sie für den Stunden- und 
Vertretungsplan gemeinsam mit Frau Dr. Bußmann-Streloh und Frau Harhues 
verantwortlich. Letztere ist seit Beginn des Schuljahres auch für die 
Oberstufenkoordination verantwortlich.  
 
Eine immer wieder angestoßene Anregung der Schülervertretung wird nun bald in die 
Tat umgesetzt: In den letzten drei Tagen des Oktobers stehen Projekttage für die 
Sekundarstufe I ins Haus. Wir wollen uns innerhalb der Jahrgangsstufen 
fächerübergreifend mit unterschiedlichen Themen beschäftigen, z.B. nehmen die 
Schülerinnen des fünften Jahrgangs Märchen in Europa unter die Lupe, im 10. Jahrgang 
werden Nationalhymnen verschiedener Nationen unter verschiedenen Perspektiven 
betrachtet. Am Freitag, den 31.10. präsentieren die Projektgruppen ihre Ergebnisse 
zwischen 11.30 Uhr und 13.30 Uhr der Schulgemeinde. 
Ich möchte es an dieser Stelle nicht versäumen, allen Eltern, Schülerinnen und 
Kollegen, die sich im letzten Schuljahr in Gremien und Arbeitskreisen engagiert haben, 
herzlich zu danken. Es ist schön zu erleben, dass viele alte und neue Gesichter in diesem 
Jahr wieder bereit sind, Verantwortung für unsere Schule zu übernehmen und durch ihre 
Arbeit das Leben an der Schule zum Wohle unserer Schülerinnen mitzugestalten. 
Herzlichen Dank dafür.  
Nun wünsche ich allen schöne und erholsame Herbstferien.  
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Personalia 
 

 
Es freut mich, dass ich in „ECKPUNKTE“ die Möglichkeit habe, 
mich Euch bzw. Ihnen vorzustellen. Viele von Euch bzw. Ihnen 
werden mich äußerst selten an der Schule zu Gesicht bekommen, 
da ich als Nachfolger von Herrn Bertram in der Abteilung 
katholische Schulen des Bischöflichen Generalvikariats tätig bin. 
Daher unterrichte ich derzeit nur drei Stunden Biologie in der 
Jahrgangsstufe 11. Bis zum neuen Schuljahr war ich als Lehrer 
am Märkischen Gymnasium Hamm tätig und unterrichtete dort 
auch noch in meinem zweiten Fach Sozialwissenschaften. Mein 
größtes Hobby ist es derzeit, die Freizeit mit meinen Töchtern 
(fünf und sieben Jahre) und meiner Frau zu gestalten. Früher war 
ich jahrelang als Handballer und Trainer aktiv. Ski fahren ist 
meine große Leidenschaft und wenn ich noch mal Zeit finde, 
fahre ich gerne auch Inliner und Fahrrad, jogge oder spiele 

Fußball. Auch Lesen macht mir viel Spaß.  
Ich wünsche uns allen ein Schuljahr voller Herausforderungen, die wir mit viel Spaß und Geschick 
bewältigen.  Gregor Bernhart 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
Mein Name ist Kristin Buckemüller (ab dem 27.09.08 
dann Völlmicke) und ich unterrichte die Fächer Deutsch 
und Erziehungswissenschaften an der Marienschule. 
Geboren bin ich in Soest (dem „kleinen Münster“) und 
habe dort mein Abitur gemacht. Durch  das Studium (im 
„großen Münster“)  habe ich hier endgültig Wurzeln 
geschlagen und freue mich darauf, mit den vielen neuen 
Kollegen an der Marienschule „alt“ zu werden. Außerhalb 
der Schule entdecke ich gerade mit Freunden die „Pättkes“ 
des Münsterlandes, inklusive der vielen lukullischen 
Einkehrmöglichkeiten und sammle Anregungen für eigene 
Kochstunden. Ansonsten runde ich meine Freizeit mit 
Kino, Schreiben und Verreisen ab. 

Mein Name ist Martin Ehlker. Ich unterrichte  
seit August die Fächer Englisch, Spanisch und Musik.  
Studiert habe ich in Münster, Detmold und Salamanca.  
Nachdem ich im Mai mein Referendariat in Altena  
(Sauerland) beendet habe, bin ich vor einigen Wochen 
 ins Münsterland zurückgekehrt. Privat lese ich gern  
englische und spanische Bücher, spiele Badminton, 
Klavier,  Gitarre und Brettspiele. 
 



 

 
Mein Name ist Ulrike Henn und ich unterrichte seit diesem Schuljahr an 
der Marienschule die Fächer Deutsch und Französisch. Gebürtig komme 
ich aus Bremerhaven; das Studium hat mich nach Münster verschlagen, 
wo ich – abgesehen von mehr oder minder kurzen Unterbrechungen 
(Assistenzzeit in Tours und Referendariat in Gelsenkirchen) – geblieben 
und heimisch geworden bin. Ich bin verheiratet und habe zwei kleine 
Kinder (Mathis, 4 Jahre, und Ida, 17 Monate). Ansonsten sind mir 
Literatur/Theater, Musik, Sport, Kino und gutes Essen wichtig. 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Seit Beginn dieses Schuljahres bin ich, Anja Müßen,  
als Lehrerin für die Fächer Englisch und Erdkunde an  
der Marienschule. Ich bin 28 Jahre alt und lebe seit  
Beginn meines Studiums vor neun Jahren in Münster.  
Nach dem Ende meines Referendariats im Februar 2008  
habe ich ein weiteres halbes Jahr an meiner Ausbildungsschule,  
dem Pascal-Gymnasium, gearbeitet. Außerhalb der Schule  
genieße ich es, draußen zu sein, mache viel Sport und fahre  
sehr gern Ski.  Ich habe mich inzwischen sehr gut eingelebt  
und freue mich auf die Arbeit mit den Schülerinnen! 
 
 
 

 

Ich heiße Claudia Keßelmann und unterrichte die Fächer 
Mathematik und Englisch. Bevor ich an die Marienschule 
gekommen bin, war ich sieben Jahre lang am Richard-von-
Weizsäcker-Berufskolleg in Lüdinghausen/Dülmen.mmm
Gebürtig komme ich aus Heiden im Kreis Borken, wohne 
aber schon seit Beginn meines Studiums in Münster – und 
seit drei Jahren in Amelsbüren. Ich bin verheiratet und habe 
zwei Söhne, Tobias (fast 4) und Florian (gerade 1), die dafür 
sorgen, dass sich auch nach der Schule keine Langeweile 
einstellt. Wenn möglich nehme ich mir gerne ein wenig Zeit 
für ein gutes Buch oder für Sport (Schwimmen und Step-
Aerobic).

Mein Name ist Bettina Peitz. Ich komme aus Köln und habe 
Physik auf Diplom und Philosophie studiert. Nach einigen Jahren 
der Tätigkeit im Projektmanagement in Bonn und dem 
Referendariat in Essen, freue ich mich über meine neue Arbeit als 
Lehrerin für Mathematik und Physik an der Marienschule. Ich 
lese gerne philosophische Bücher, liebe Bergtouren und 
Aquarellmalerei. 
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Und noch ein Ausblick: 
Am 1.Oktober wird Cornelia Bolle-Seberin als Schulseelsorgerin ihren Dienst an der 
Marienschule aufnehmen. Ute Kannengießer-Müller (D/It/KR) wird uns nach den Herbstferien 
verstärken. 

Ich heiße Marie Pötzel, bin 25 Jahre alt und lebe in 
Münster. Hier bin ich aufgewachsen und zur Schule 
gegangen. Nach dem Abitur arbeitete ich bis zum Beginn 
meines Studiums als Au-Pair in Edinburgh. Ich habe an der 
Universität in Münster   Englisch und Italienisch studiert. 
Während meines Studiums unterrichtete ich ein Jahr in der 
Nähe von Venedig an einer italienischen Schule. Ich bin 
gespannt und freue mich auf die kommenden zwei Jahre, in 
denen ich an der Marienschule mein Referendariat 
absolviere. In meiner Freizeit treibe ich gerne Sport, lese 
viel und reise gerne. 

Mein Name ist Diane Schwering und ich bin in diesem Halbjahr als 
Vertretungslehrerin an der Marienschule tätig. Ich unterrichte die Fächer 
Sport, Pädagogik und Mathematik. Aufgewachsen bin ich im schönen 
ländlichen Ochtrup und habe mein erlebnisreiches Studium in Münster 
absolviert. Nach meiner Referendariatszeit in Recklinghausen konnte ich 
für ein halbes Jahr in an einer Realschule in Greven weitere 
Unterrichtserfahrungen sammeln. Während meines anschließenden 
zweijährigen Neuseelandaufenthaltes habe ich an der University of 
Auckland Anatomie und Bewegungslehre im ersten Semester 
unterrichtet. Seit dem Beginn der letzten Sommerferien bin ich wieder in 
Münster und genieße die Zeit mit meinen Freunden und meiner Familie. 

Im Juni des Jahres 1981 gaben mir meine Eltern den Namen Tim 
Kübler. Folglich bin ich derzeit 27 Jahre alt. Aufgewachsen bin ich in 
einer kleinen Schlafstadt von Düsseldorf, wohne und lebe mittlerweile 
aber seit sechs Jahren im schönen Münster. Den größten Teil dieser sechs 
Jahre habe ich mit dem lieben Studium verbracht, und zwar mit den 
Fächern Mathematik und Pädagogik. Und nun also das Referendariat an 
eurer Schule! Ich freu mich drauf! Erwähnenswert wäre an dieser Stelle 
vielleicht noch, dass ich seit 2005 verheiratet bin und seit drei Monaten 
Vater einer wunderschönen Tochter bin. Das soll soweit reichen.  
 

Mein Name ist Yvonne Schaeper. Ich bin 28 Jahre alt und seit 
Beginn dieses Schuljahres mit den Fächern Deutsch, 
Politik/Sozialwissenschaften und Geschichte an der Marienschule. 
Nach meinem Abitur habe ich hier in Münster studiert. Mein 
Referendariat habe ich dann an einem Gymnasium in Dortmund 
absolviert und im Januar 2008 beendet. Ursprünglich komme ich 
aus Bork, einer Kleinstadt, die zwischen Dortmund und Münster 
liegt. Mittlerweile wohne ich dort auch wieder.  

Am Montag, den 8. September 2008 begannen unsere neuen Referendare Tim Kübler (M/PA)  und 
Marie Pötzel (I/F) ihren Dienst an der Schule. Wir wünschen beiden einen guten Start und eine 
erfolgreich verlaufende Ausbildung. 



 

Serie 
 Fachschaften stellen sich vor 

Folge 5: Kunst 
 

 
 
Eine der kleinsten Fachschaften an der Marienschule ist die Fachgruppe Kunst.  
Als Kolleginnen und Kollege gehören zur Fachschaft : Bärbel Laube, Anne Kückelhaus, Daniela 
lütke Jüdefeld (derzeit im Erziehungsurlaub) und Ernst Ulrich Gebbers. In diesem Schuljahr 
werden wir durch die Referendarin Ellen Berendes unterstützt. 
Aber wie das mit den Kleinen so ist: die Größe sagt nichts über die Beliebtheit und das 
Engagement von Schülerinnen und LehrerInnen in diesem Fach aus.... 
 
Wir verstehen Kunst als ein Fach, in dem alles Anschauliche behandelt wird, sei es durch das 
Herstellen oder durch das Betrachten und Deuten von Kunstwerken. 
Das Fach hat zahlreiche Schnittmengen mit vielen anderen Schulfächern, z.B. mit den Sprachen 
durch eine ähnliche Methode, Werke zum „Sprechen“ zu bringen, z.B. mit der Geschichte durch 
alte und neue Kunstwerke, die auch immer historische Dokumente ihrer Entstehungszeit sind, z.B. 
mit den Naturwissenschaften durch die Untersuchung des Wahrnehmungsvorgangs oder z.B. mit 
der Mathematik durch die Behandlung von Ordnungssystemen (siehe das „Gotikprojekt“ in 
Mathematik oder die Behandlung der Perspektive in Kunst).  
Wir wollen aber vor allem das Fach sein, in dem eigene Gestaltungen und Kunstwerke um ihrer 
selbst willen ernst genommen werden, und wir wollen Interesse und Verständnis auch für neue 
und ungewohnte Wege der Darstellung und künstlerischen Deutung der Gesellschaft wecken.  
Um das zu ermöglichen, wurden von der Marienschule drei Fachräume eingerichtet, eine gut 
sortierte Fachbibliothek und Bildersammlung angelegt und die notwendigen Geräte und 
Werkzeuge angeschafft. 
 
Wir versuchen, das Lernen mit allen Sinnen zu ermöglichen, daher sind die Schülerinnen sehr 
erfolgreich und motiviert im Unterricht. Das zeigt sich auch im Wahlverhalten der Schülerinnen in 
der Sekundarstufe II. So können wir mit einigem Stolz darauf hinweisen, dass das Fach nicht nur 
als Grundkurs, sondern auch als Leistungskurs angeboten und angenommen wird, und damit 
auch als Abiturfach ein bedeutendes Gewicht erhält. 
 



Damit unsere Schülerinnen die eigenen gestalterischen Fähigkeiten schon frühzeitig über den 
Rahmen des Regelunterrichts hinaus erproben und entwickeln, bieten wir einen Gestaltungskurs 
im Rahmen des Differenzierungsbereichs der Jahrgangsstufe 8 bzw. 9. In diesem Jahr wird 
erstmals ein Kurs zum Thema Fotografie realisiert, in dem wir gemeinsam auf die Suche nach dem 
gelungenen Bild gehen, und alle damit zusammenhängenden Fragen von der Wahl des Motivs bis 
zur Arbeit im Fotolabor behandelt werden. 
 
Im Alltag der Marienschule trägt das Fach unübersehbar zur Gestaltung des Schulgebäudes bei. 
Vor allem der Bilderschmuck in den Fluren und besonders der „Galerieflur“ im Verwaltungstrakt 
zeigen die gestalterische Leistungsstärke der Marienschülerinnen. 
Natürlich unterstützen wir auch gerne die Theaterproduktionen der Klassen und Kurse durch die 
Gestaltung von Bühnenbildern, Verkleidungen und Kostümen. 
Dadurch ist das Fach eng ins Schulleben eingebunden und ermöglicht es den Schülerinnen, ein 
unverkrampftes Verhältnis zur Kunst zu entwickeln.                                      Ernst Ulrich Gebbers 
 
 

 
Erfolge 

 

Am Mittwoch, den 20. August 2008 konnten 65 Schülerinnen ihre französischen 
Sprachdiplome entgegennehmen. Die DELF-Prüfungen (Diplômes d’Études en Langue 
Français) werden vom Institut Français organisiert, das sich im Sinne der Europäischen Union um 
Kulturaustausch und  internationale Begegnungen kümmert. Vielen Dank für die exzellente 
Vorbereitung durch die Fachschaft Französich sowie Brigitte Dörmann, die in AGs die 
Schülerinnen auf die Prüfungen vorbereitete. Auch in diesem Schuljahr werden an der 
Marienschule DELF-AGs unter der Leitung von Kathrin Petri angeboten, damit sich unsere 
Französischschülerinnen auf die Prüfungen im Januar/Februar 2009 vorbereiten können. Mehr unter 
www.marienschulemuenster.de 

 

 



Das Projekt „Jugend und Wirtschaft“ FAZ, an dem der LK Deutsch Jg.13 / Lange teilnahm, 
ist nach einem knappen Jahr nun fast beendet. Es nahmen 63 Schulen aus ganz Deutschland daran 
teil, darunter z.B. so bekannte Schulen wie das Kolleg St. Blasien sowie Schule Schloss Salem 
oder auch die Deutsche Schule in Rom. Einmal im Monat findet man die Seite Jugend und 
Wirtschaft im Wirtschaftsteil der Zeitung. Dort erscheinen jeweils vier bis fünf Artikeln, die 
einen sehr hohen Qualitätsanspruch erfüllen müssen. Lea Stöver  brachte es mit Ihrem Artikel 
„Schüler zur Sprache bringen“ sogar zum Aufmacher der Seite. Der hervorragend recherchierte 
Text über die Kosten der SchülerInnen bzw. die Verdienstmöglichkeiten der Organisationen, die 
Englandaufenthalte vermitteln, ist auf der Homepage nachzulesen. Mehr unter www.marienschulemuenster.de 

Beim landesweiten Schülerwettbewerb Deutsch, der alle zwei Jahre von dem Ministerium für 
Schule, Jugend und Kinder des Landes NRW in Zusammenarbeit mit der Berkekampstiftung 
ausgeschrieben wird, gehört Claire Deschner aus der Jgst. 12 mit ihrem Essay „Brauchen wir 
für unsere Lebensgestaltung Visionen?“ zu den zehn Gewinnerinnen. Herzlichen Glückwunsch 
an Claire, die im Oktober an einem dreitägigen Seminar in Marburg teilnehmen wird. Der 
besonders lesenswerte Text ist auf der Homepage zu finden. Mehr unter www.marienschulemuenster.de 

Am 1. September 2008 wurde Seyma Özdemir in Düsseldorf feierlich in das sog. „Start“-
Stipendien-Programm des NRW Schulministeriums aufgenommen. Sie gehört damit zu den 
landesweit 78 besonders begabten Jugendlichen mit Migrationshintergrund, die sich durch Talent, 
Leistungsstärke und gesellschaftliches Engagement ausgezeichnet haben. Die Ministerin Barbara 
Sommer überreichte Seyma persönlich die Urkunde. Seyma wird von nun an auf ihrem Weg zum 
Abitur sowohl finanziell als auch durch Schulungen unterstützt. 

 

Fahrten 

 

 
 
Alle Wege führen bekanntlich nach Rom, so auch der Weg der jetzigen 13er. Vom 14.08 -
19.08.08, drei Tage nach Ende der Sommerferien, konnten die 89 Schülerinnen erneut dem 
Schulalltag entfliehen und nahmen gleich fünf Lehrer/innen mit : Christina Ellmann, Jürgen 
Grothus, Elisabeth Harhues, Stefan Meyer und Christa Reißmann. Trotz des warmen und schönen 
Wetters waren diese Tage anstrengend, denn lange Märsche, lange Shoppingtouren und 
Treppenlaufen waren an der Tagesordnung. Die Schülerinnen haben jedoch dies alles gut 
verkraftet, da am Ende jeder Wanderung eine weitere berühmte Sehenswürdigkeit aufragte, zu 
denen spannende Hintergrundinfos in Form von Kurzreferaten vorgetragen wurden.  



Die Highlights waren natürlich der Petersdom, das Colosseum und das Forum Romanum. 
Außerdem hatten die Schülerinnen Zeit die Innenstadt zu erkunden, um das ein oder andere 
Souvenir oder ein Schmuckstück zu erwerben und in aller Ruhe ein italienisches Eis und eine 
Pizza in den zahlreichen Cafés zu genießen.Wer während der tollen Romfahrt Geld in den 
Trevibrunnen geworfen hatte, konnte beim Rückflug schon von der Rückkehr in die wunderbare 
Stadt träumen. Eva Jansen Mehr unter www.marienschulemuenster.de 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Mittwoch, den 27.August 2008 startete der 6. Jahrgang zur Drei-Tage-Fahrt nach Damme. 
Bei einem abwechselungsreichen Programm hatten die Schülerinnen viel Spaß,  die Stimmung war 
insgesamt hervorragend. Die Klassenlehrer sowie Stefanie Ludewigt, Bärbel Laube und Kathrin 
Albermann begleiteten die Schülerinnen. Dafür herzlichen Dank.  
 
Ebenfalls am Mittwoch startete die Schülervertretung zur diesjährigen SV-Fahrt nach Haltern. 
Bei guter Stimmung arbeiteten die Klassensprecherinnen und ihre Vertreterinnen aus allen 
Jahrgangsstufen an zwei Tagen produktiv miteinander. Agnes Fry und Anja Wittenberg 
begleiteten die Gruppe.  
 
 
 

 
 

Am Freitag, den 22. August 2008 starteten  Schülerinnen aus der Jahrgangsstufe 12 zum 
Austausch nach Arboga / Schweden. Annette Gerwing-Frisch und Jürgen Grothus begleiteten 
die Gruppe. Sie verbrachten eine interessante Woche mit verschiedenen Programmpunkten an 
der Austauschschule. Ein Höhepunkt war sicher die Fahrt nach Stockholm mit dem Besuch des 
Vasa-Museums. Arno Fischedick begleitete die Gruppe über das Wochenende. So ergab sich 
die Gelegenheit die Austauschschule und den dortigen Schulleiter Per Gammarlieson 
kennenzulernen und mit diesem und den schwedischen KollegInnen Perspektiven für künftige 
Unternehmungen zu besprechen. Herzliche Grüße an die Marienschule von Hans Almgren und 
Monica Ericsson sowie Per Gammarlieson.  Mehr unter www.marienschulemuenster.de 

Vom 31. August bis zum 5. September 
2008 verbrachten die Klassen 8c und 
8d mit bilingualem Profil eine 
Schulwoche in Oxford, um dort unter 
anderem bei einem Besuch im Christ 
Church College den Spuren von Harry 
Potter zu folgen. Vorangegangen war 
eine Stadtführung in Englands 
berühmter Universitätsstadt, ein 
Stadtspiel sowie ein Besuch im 
Naturkundemuseum. Aber nicht nur der 
Held des Kinderbuches lockte die 
Schülerinnen nach England, sondern 
auch Englands berühmtester 
Dramatiker William Shakespeare. 



In Anne Hathaway’s Garten in Stratford-upon-Avon präsentierten die Schülerinnen in englischer 
Sprache eine gelungene Aufführung von A Midsummer Night’s Dream, bevor sie am Nachmittag 
einen Abstecher zu Shakespeares Geburtshaus sowie seiner Ruhestätte machten. Sonnenschein 
ermöglichte zudem ein englisches Picknick im Park des Grafen von Marlborough in Woodstock. 
Den Höhepunkt der Reise aber bildete für viele Schülerinnen sicher der Tag in London mit dem 
Besuch vieler Sehenswürdigkeiten und einem Theaterworkshop im Globe – Theater am Südufer 
der Themse. Herzlichen Dank an Friederike Wistokat, Angelika Gebing, Pia Weber und Karin 
Grotendorst. Mehr unter www.marienschulemuenster.de 
 
 
 
Klassenfahrt der 8a und 8b auf dem Ijsselmeer Vom 01.- 05.September 08 tauschten beide 
Klassen den Klassenraum gegen ein Plattbodenschiff, mit dem sie von Kampen bzw. Lelystad aus 
segelten. Während die eine Klasse direkt am ersten Tag über das gesamte Ijsselmeer hinweg auf 
das Wattenmeer hinausfuhr, um am folgenden Tag Texel zu erreichen, schlug die andere 
westlichen Kurs ein und besuchte mehrere kleine traditionelle Hafenstädte. Der starke Wind und 
das durchwachsene Wetter hinderten die Schülerinnen nicht daran, im am Ufer des Ijsselmeers zu 
schwimmen oder sich in rasanter Fahrt auf einem Gummibananenboot ziehen zu lassen. Der letzte 
Abend klang in beiden Klassen bei Gesang und Gitarrenspiel am Lagerfeuer aus und bildete so 
einen schönen Abschluss einer ereignisreichen Klassenfahrt.    Vielen Dank an Christian Reick, 
Dr. Elfriede Surholt, Eva Sterz und Anja Wittenberg. Mehr unter www.marienschulemuenster.de 

 

 
 
 
 
 
Am Freitag, den 19. September 2008 unternahm der Lk-Bio unter der Leitung von Margret Hesse 
und unterstützt von Josef Thiemann und Georg Kiefhaber eine Exkursion zum Dümmer, um das 
Seegewässer unter ökologischen Fragestellungen zu erforschen. Mikroskopische wie chemische 
Untersuchungen von Wasserproben standen auf dem Programm.  
 
 

 

 
 
 



Ereignisse 
 

 
 
 
 
Am Dienstag, den 12. August 2008 begrüßten die Marienschülerinnen ihre 109 „Neuen". Nach 
einem Gottesdienst – gemeinsam mit den Eltern – gingen  die Sextanerinnen mit ihren 
Klassenlehrerinnen in ihre Klassenräume zur ersten Unterrichtsstunde an der Marienschule. Wir 
freuen uns schon auf den Ideenreichtum und den „frischen Wind“, den die Neuen 
mitbringen. Mehr unter www.marienschulemuenster.de 
 
 
 
 

 
 
 
 
Am Montag, den 18. August 2008 war Father Charles, der Sekretär des Bischofs Phillip aus 
Zentralghana, bei uns zu Gast. Er erzählte der Jahrgangsstufe 9 vom Leben der Mädchen in 
Ghana, stellte die Mädchenschule vor, die in der dortigen Diozöse gegründet wurde und warb um 
Briefpartnerschaften .   

Am Mittwoch, den 20. August 2008 fand um 17.00 Uhr die Eröffnung einer Ausstellung der 
Malwerkstatt Münster in der Eingangshalle unserer Schule statt. Initiiert von Franziska 
Böswald waren Franziskas und Lily Youngs Werke zu betrachten, die unter der Leitung des 
Künstlers Gleb die beiden Schülerinnen in der Malwerkstatt angefertigt hatten 

Am Mittwoch, den 27. August 2008 besuchte Herr von Steinen die Marienschule, um in den 5ten 
Klassen für die Dommessdiener zu werben. 
 
Daniel Lembeck – Referendar der Marienschule – gestaltete das furiose Auftaktkonzert des 
zehnten Nienberger Orgelsommers Anfang September: ein wahrer Hörgenuss (WN, 2.September 
2008). Mehr unter  www.marienschulemuenster.de 
 
 

Seit Ende August sind zwei neue Austausch-
schülerinnen für ein Schuljahr an der Marienschule 
sind. Am Mittwoch, den 27. August wurden Tawiporn 
(Tip) Thawornjaturawat und Juliana Ortiz herzlich vom 
Schulleiter begrüßt. Tip ist mit der Organisation Youth for 
Understanding (YfU) von Thailand aus zu uns gekommen 
und besucht die Klasse 10c von Jürgen Laumann. Juliana 
kommt aus Ecuador, wurde durch Rotary vermittelt und 
geht in die Stufe 12 der Marienschule. Viel Freude, schöne 
Eindrücke und gute Erfahrungen beim Jahr in Münster - und 
an der Marienschule!  A. Gebing Mehr unter  
www.marienschulemuenster.de 



 
Am Freitag, den 5. September 2008 stellte sich die neue Schülervertretung vor: Tabea 
Schlöpker und Hannah Hessling üben das Amt der Schülersprecherin gemeinsam aus, Sheyma 
Özdemir ist ihrer Vertreterin.   
 
Vom 15. September 2008 bis zum Beginn der Herbstferien absolvieren die Schülerinnen des 10ten 
Jahrgangs ihr Betriebspraktikum. Herzlichen Dank an Michael  Fels für die Vorbereitung. 
   
Am Freitag, den 19. September 2008 fand eine Informationsveranstaltung für die Klassen 9c und 
9d zum Thema Rückengesundheit statt. Anschließend wurden die Schülerinnen hinsichtlich der 
Rückengesundheit (mit Einverständnis der Eltern) untersucht. Die Klasse 9c nimmt in der 
kommenden Woche an einem Trainingsprogramm teil, die Klasse 9d dient als Kontrollgruppe, soll 
das Trainingsprogramm aber später ebenfalls angeboten bekommen. Die ersten Ergebnisse werden 
in einer öffentlichen Veranstaltung am 15. November unter Moderation von Manfred Erdenberge 
in der Raphaelsklinik präsentiert. Für das Lehrerkollegium (und interessierte Eltern) wird nach den 
Herbstferien ebenfalls eine Informationsveranstaltung angeboten. Die Barmer Ersatzkasse, die 
Westfälischen Nachrichten und das Institut für Sportmedizin unterstützen das Projekt, das Dr. 
Bernhard Egen anregte. Wir hoffen, dass wir nachhaltig davon profitieren können. 
 
Farbenfest Am Samstag, dem 20. September 2008 fand das Ehemaligentreffen der 
Abiturjahrgänge, die auf 03 oder 08 enden, statt. Vielen Dank Angelika Schettler und ihren vielen 
Helfern für die Vorbereitung.    
   
Die Projekttage für die Jahrgangsstufen 5 - 10 werden in der Zeit vom 29.-31. Oktober 2008 
stattfinden. Das Leitthema soll „Multi-Kulti“ sein und soziale, ökologische und gesellschaftliche 
Aspekte berücksichtigen. Innerhalb einer Jahrgangsstufe soll fächerübergreifend gearbeitet 
werden. Klassenlehrer und Stellvertreter koordinieren die Projektarbeit nach Absprache mit 
Schülerinnen und Kolleginnen. In der Sek II ( Jgst.11-13) wird regulärer Unterricht – auch auf 
Wusch der Schülerinnen – erteilt.  
 
Zu dem Thema „Bibli-Jo will Englisch lernen“ werden die Sextanerinnen der Marienschule in 
diesem Jahr sicherlich lustige oder spannende Geschichten schreiben. Abgabeschluss ist der 17. 
Oktober 2008. 

 

HINWEISE 

 

Für das Junwani-Projekt als Eine Welt AG übernimmt Christina Ellmann die Leitung. 
Herzlichen Dank für ihre Bereitschaft, dieses wichtige soziale Projekt weiterzuführen. 

Die Abiturentlassungsfeier wird – anders als bisher geplant - am 26. Juni 2009 stattfinden, da 
die Korrekturtermine – vor kurzem bekannt gegeben durch die Bezirksregierung – dies 
erforderlich machen. 
 
Ein ganz herzlicher Dank geht an den Förderverein, der auch diese Ausgabe der ECKPUNKTE 
finanziert. 
 
 
 
 



 
 

  Gremien                                             Schuljahr 2008/2009 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TERMINE 

17.10.08 Ende 1. Quartal JG 13 
22.10.08  Schulkonferenz 19h 
24.10.08 Ende 1. Quartal JG 11/12 
29. – 31.10.08 Projekttage 
  
2. – 6.11.08  Berlinfahrt der JG 11 
6.11.08   Elternsprechtag für JG 5/6 16 – 19h 
11.11.08  Elternsprechtag für JG 7 - 13 16 – 19h 
  
12.12.08 Noten für JG 13.1 
16. und 17.12.08 Weihnachtskonzert 
22.12.08 Weihnachtsferien 
7.1.09 Wiederbeginn des Unterrichts 

 

Schulpflegschaftsvorsitzende Mitglieder der Schulkonferenz 
Baumgärtel, Klemens (6b u.8d) 
Grevenbrock, Ursula (12) 

Schülersprecherinnen 
Tabea Schlöpker (11) 
Hannah Heßling (12) 
Vertreterin: 
Seyma Özdemir (11) El

te
rn

ve
rtr

et
er

 Herr Baumgärtel (Frau Michel) 
Frau Grevenbrock ( Frau Dr. Lappe-Kuhzarani) 
Herr Dr. Finger ( Frau Pingen-Rainer) 
Freifrau Droste zu Senden ( Herr Dr. Hammecke) 
Frau Brand ( Frau Dittrich) 

Verbindungslehrer 
Frau Fry 
Herr Grothus 
Lehrerrat 
Frau Lange 
Frau Grotendorst,  Frau Laube, 
Herr Meyer, Frau Dr. Surholt Sc

hü
le

rv
er

tre
te

r Hannah Heßling (12) Seyma Özdemir (11) 
Friederike Benning (12) Ida Feldmann (10) 
Tabea Schlöpker (11)  Jana  Rinne (11) 
Caroline Süren (11) Aline Lindenblatt (11) 
Anna Dehißelles (12) Anna Haarmann (11) 
 

Mitarbeitervertretung 
Frau Harhues 
Frau Dr. Bußmann-Strelow 
Herr Grothus 

Le
hr

er
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rtr
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Frau Albers/ Frau Ellmann 
Frau Dr. Bußmann Strelow / Frau Harenbrock 
Frau Fry / Herr Kläs 
Herr Gehlmann / Herr Dr. Berkemeier 
Herr Grothus / Herr Kanzog 
Frau Harhues / Herr Köhler 
Frau Lange / Herr Laumann 
Herr Meyer / Frau Polreich 
Herr Thiemann / Frau Glahn 
Frau Wistokat / Frau Westphal 

Förderverein 
Vorsitzende: Frau Stolze, Helga Beisitzer: 
Kassenwart: Frau Korner, Martina Frau Uppenkamp, Monica 
Schriftführer: Frau Tranow, Renata Frau Camps, Angelika 
Verbindungslehrer: Frau Westphal, Uschi Frau Stähler, Angela 


